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zu nichte daß die Ueberſchüſſe dieſer neuen
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Der Steuererlaß
Schneller als wohl ihre Gegner erwartet hatten geräth

die mehr geniale und kühne als beſonnene und richtige
Finanzpolitik welche Herr Bitter unter der höheren Aegidedes Reichskanzlers treibt tief in die Brüche Jm wörtlichſten

Sinne des Wortes lebt ſie in der That nur noch von der
Hand in den Mund Es iſt ein offenes Geheimniß daß dieKermehrung unſeres Heeres im nächſten Reichsbudget eine

Erhöhung der Ausgaben nach ſich ziehen wird welche zwar noch
nicht ganz ſicher in ihren einzelnen Beträgen feſtſteht aber
nach allſeitig unwiderſprochener Annahme etwa pro rata der
preußiſchen Steuerzahler ſich auf die Höhe des geplanten
Steuererlaſſes belaufen dürfte Herrn Bitters ganze Finanz
kunſt läuft nunmehr darauf hinaus daß er das in Folge des

erhöhten Militäretats bevorſtehende Wachſen der Reichsaus
gaben zwar zugiebt aber die Frage wie dieſe Mehrausgaben
zu decken ſeien ob durch Erhöhung der Matricularumlagen

oder wie ſonſt der Weisheit des Reichstags überläßt Jeden
falls ſo hat ſich Herr Bitter in der Budgetcommiſſion
des Abgeordnetenhauſes ausgelaſſen würde einer Erhöhung
der Poſition für die Matricularbeiträge im preußiſchen Etat
einſtweilen die ſichere Grundlage fehlen ſollte aber das Reich
wirklich die Matricularumlagen ſteigern ſo ſollen falls das

neue Etatsjahr Ueberſchüſſe ergiebt dieſe zur Deckung heran
gezogen anderenfalls der ungedeckte Betrag 1882 1883 als
rechnungsmäßiges Deficit erſcheinen und alsdann die Be
ſchaffung der Deckungsmittel in irgend einer Weiſe erfolgen

Eine Finanzpolitik welche im preußiſchen Staate jedenfalls
neu iſt und allen unſeren Ueberlieferungen widerſpricht Sie
lebt wir wiederholen es allein von der

Mund indem ſie die ganze Schwierigkeit auf das nächſte Jahr
verſchiebt Die Volksvertretung kann und wird ſich bis in
die conſervativen Reihen hinein nicht mit dieſer bequemen
Methode einverſtanden erklären
Frage klipp und klar ſtellen wie ſie liegt

Hand in den

Sie muß und ſie wird die
Entweder

oder Entweder nimmt das Reich die für den Militairetat
neu erforderlichen Mittel aus dem Ertrage der neuen Reichs
ſteuern und Reichszölle dann wird das feierliche noch in den
Coburger Conferenzen der Finanzminiſter beſiegelte Verſprechen

innahmequellen
zur Erleichterung der Steuerlaſt in den Einzelnſtaaten ver
wendet werden ſollen Oder das Reich erhöht die Matricular
beiträge dann geht der preußiſche Steuererlaß vollſtändig in
Rauch auf Der Fiscus ſtreut dann eben nur den Steuer
zahlern mit einer Hand 14 Millionen in die Taſche während
er ſie mit der anderen Hand wieder herauszieht

Kein Bunder daß unter ſolchen Umſtänden ſelbſt den con
ſervativen Parteien vor dem Steuererlaſſe bange wird
Wie es heißt wollen ſie ihn ſtill begraben eine Nachricht
die nicht unwahrſcheinlich iſt Freilich werden die liberalen
Fractionen dabei ein Wörtlein mitſprechen müſſen Die
Volksvertretung darf nun und nimmer der r den
Verzicht auf den Steuererlaß anbieten welche lieblichen Melo
dien in dieſem Falle die officiöſen Orgeln bei den nächſten
Wahlen ſpielen werden von der Fürſorge der Regierung für
das Volk und der Hartherzigkeit des Parlaments e auf
der Hand Mag die Regierung ſelbſt die Folgen ihrer Thaten
tragen und den falſchen Schritt zurück thun den ſie einzig
aus eigenem Antriebe gethan hat ſie legt damit allerdings

Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Stallmeiſter Sie ſind ein zweiter Mirabeau rief der
Doetor Rüſſel Das hätte ich nicht in Jhnen geſucht
Wenn Sie dieſe Rede drucken laſſen ſo kaufe ich hundert
Exemplare

Selbſt der Baron ſchien durch dieſen Trinkſpruch ſeine
gewohnte Heiterkeit wieder zu erlangen

Meine Herren rief er aufſtehend Jch nehme mich des
Herrn Stallmeiſters von Bürſten an Sie können nicht inAbrede ſtellen daß er uns die Verſicherung gegeben wie ſehr
er ſich freut und dies genügt vorläufig Zu fragen worüber
er ſich freue halte ich für unbeſcheiden oder neugierig und
in einer gewählten Geſellſchaft ſoll man die Geheimniſſe
Anderer ehren Streng genommen hat er über Fräulein
Betty ſehr wenig geſagt ich bin jedoch der Ueberzeugung daßer das Verſchwiegene ſchr aufrichtig empfindet Jch würde

mir nun erlauben dieſer Empfindung durch Worte Ausdruck
zu geben ich werde jedoch warten bis der Schaumwein in
den Gläſern perlt denn auf das Wohl einer Dame ſoll man
nur Champagner trinken

Bravo Ein vortrefflicher Gedanke rief Gerhard auf
ſpringend Leeren Sie die Gläſer von jetzt ab ſoll nur
Champagner getrunken werden

e war ihm behilflich die Eiskübel mit den Sectflaſchen
auf den Tiſch zu ſetzen

Ein neuer Grad der Heiterkeit ſchien einzutreten Der
Doctor Rüſſel brachte einen Toaſt auf die Beredtſamkeit des

tallmeiſters aus und der Baron trank auf Betty s Wohl
Endlich erhob auch Gerhard ſich um z ſprechen Sein

Geſicht war geröthet ſeine Augen hatten bereits jenen halb
ver wommenen Glanz der Trunkenheit Er war in der
glüe ichſten Stimmung denn Betty war zärtlich gegen ihn
und die prieſen ſein Eſſen und ſeine Weine

ſnrbe reunde hob er an Jch bin nie b luſtis ge
weſen als an dieſem Abende und bedauere aufrichtig daß

etty nur einmal geboren iſt Dieſem Uebelſtande läßt ſich
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das bittere Geſtändniß eines Fiascos ihrer neuen Finanz
n Wirthſchaftspolitik ab aber à tout seigneur tout

onneur

Politiſche Ueberſicht
Mit einem ſolchen Behagen wird immer und immer wieder

die Nachricht von der Auflöſung der europäiſchen Collectiv
flotte durch neu eintreffende Details ergänzt daß ein unpolitiſcher Kopf wohl gar auf die Vermulhurg kommen könnte

der eigentliche Zweck der Flotte ihre Demonſtration habe in
Abfahren und Sichauflöſen beſtanden Beſonders die engliſchen
Zeitungen liefern einem künftigen Geſchichtsſchreiber der Flotten
demonſtration reichliches hiſtoriſches Material So theilen
die Daily News mit daß nachdem alle Mächte dem Auf
löſungsvorſchlage Englands geneigt waren Lord Seymour den
Befehl erhalten habe das Signal zum Aufbruch der ver
ſchiedenen Geſchwader zu geben Die Times ſagen die De
monſtration ſei auf einen förmlichen Vorſchlag der engliſchen
Regierung zum Abſchluß gebracht in dem Wunſche Europas
die Orientfrage völlig gelöſt zu ſehen werde England
nicht zurückſtehen England werde ſich aber nur dann
rühren wenn ſeitens anderer Mächte vorgegangen werde
England verfolge keine Sonderintereſſen im Orient
Die Abfahrt der Flotte iſt programmmäßig am 11 Uhr
Vormittags unter Kanonendonner in Scene gegangen Voran
dampfte das engliſche Admiralsſchiff Monarch, dahinter

Thunderer und die beiden britiſchen Aviſodampfer Dann
folgten die franzöſiſchen Schiffe Suffren, Reine Blanche
und Hirondelle Aviſo dann die italieniſchen Roma und

Maria Pia, hierauf die ruſſiſchen Svetland und Askold
und ſchließlich die öſterreichiſchen Schiffe und die deutſche Corvette

Victoria, welche die fremden Schiffe einige Seemeilen weit
begleiteten und dann auf ihren früheren Ankerplatz zurückkehrten

Die Victoria wird ſich zunächſt nach Malta begeben
So iſt denn der Pforte mit dem neuen Jahre das tür
kiſche Neujahr wurde am 4 d M im Palais des Sultans
feierlich begangen die fatale geharniſchte Mahnung an den
berliner Vertrag aus dem Geſichtskreiſe geſchwunden und mit
rößerer Ruhe kann ſie jetzt bei ſich ſelbſt Einkehr und Umſchen halten Gegenwärtig iſt ſie denn auch mit dem Studium

von Maßregeln zur Erhöhung der Zollgebühren und eines
neuen Ausfuhrzolls auf Tabak in Anſpruch genommen Der
perſiſchen iſt von der Pforte der Rath ertheilt
worden die zahlreichen nach Kurdiſtan geflüchteten perſiſchen
Familien zu amneſtiren

Der fran zöſiſchen auswärtigen Politik in der Orient
angelegenheit iſt nun durch den ungariſchen Premier Herrn
v Tisza ein Ehrenzeugniß ausgeſtellt worden Dieſer r
einen Mitarbeiter des National interviewt änßerte ſi
etwa folgendermaßen

Wir legen großen Werth darauf daß Frankreich ſtark ſei
und alſo auch daß es eine gute innere Politik mache Es iſt für
uns ein Bedürfniß erſten Ranges in guten Beziehungen mit
Deutſchland zu bleiben aber wir haben beinahe ein ebenſo
roßes Jntereſſe daran daß Frankreich gedeihe und im Stande
ei nach außen Figur zu machen Sein thätiger Beiſtand oder
auch nur ſeine Sympathieen werden uns bei der Regelung derAngelegenheiten der Balkan Halbinſel ſehr nützlich ſein Wir

wiſſen recht gut daß die ruſſiſche Regierung ſich vom Pan

nicht auf der Hut ſein ſollten Unſere Abſicht iſt die Liqui
dation der Türkei ſo lange als möglich hinzuhalten allein es
iſt keine leichte Sache eine Regierung wie die der Pforte zu
protegiren Wie gut wir es auch mit ihr meinen mögen ſie
muß doch den Wünſchen Europas entſprechen und für die
innere Sicherheit ihrer Grenzen ſorgen Wir werden nichts
thun um ihr eine kriegeriſche Demonſtration zuzuziehen aber
man muß doch bei Zeiten ſeine Vorkehrungen treffen und
darum wünſchen wir lebhaft daß Frankreich ſich mit uns ver
eine um mit Nachdruck die Löſungen zu befürworten welche
der Schutz des allgemeinen Friedens erheiſchen wird

Die Miſſion des deutſchen und franzöſiſchen Geſandten am
griechiſchen Hofe wird in einem Athener e der Rep
Franc dahin ausgedeutet daß man ſich beſtrebe Griechen
land vor jeder Uebereilung zu warnen Ein Erfolg dieſer
Warnung ſteht freilich den geſtern mitgetheilten Aeußerungen
des Herrn Kommunduros gegenüber welcher zur Politik der
That geſchworen ſehr in Zweifel Vgl unſere heutige
berl Correſpondenz

Der Krieg mit Chile ſoll nach einer Aeußerung der Pol
Corr ſeinem Ende nahe ſein eine Anſicht die freilich
mit einem dem Diritto zugegangenen Telegramme übel
übereinſtimmt Nach dem letzteren hätten am 5 Nov 25,000
Mann chileniſche Truppen mit 5000 Mann Cavallerie und
100 Geſchützen Arica verlaſſen und wären am 25 Nov zu
Piſaco bei Lima angelangt Man erwartete eine große
Schlacht zu Ende des Monats Die Streitkräfte der Peruaner
betragen angeblich faſt das Doppelte der der Chilenen

Deutſches Reich
O Berlin 6 Dec Kaum iſt die Dulcigno Angele

genheit zu einem Schluſſe gekommen ſo ſteigt die grie
chiſche Frage durch die Kaleng des athenienſiſchen Cabi
nets als neuer ſchwarzer Punkt im Oriente empor Abge
ſehen davon daß Griechenland mit allen Kräften rüſtet
nimmt auch die Türkei einen ernſten Anlauf um allen Even
tualitäten begegnen zu können und die neueſten Telegramme
über die Verhandlungen der griechiſchen Kammer laſſen die
Lage im Oſten in einem nicht allzu vertrauenswürdigen Lichte
erſcheinen Jndeſſen faßt man hier in der diplomatiſchen
Welt die griechiſche Frage nicht ſo tragiſch auf wie ſie nach
den Berichten über die äußeren Vorgänge erſcheint Zunächſt
erwartet man ſicher daß der mäßigende Einfluß der Mächte in
ihrer Mehrzahl ſich wirkſam zeigen wird und bis zum Frühjahrdürfte zweifellos eine wenn nicht mehrere Metamorphoſen
im athenienſiſchen Cabinete eintreten Neben der Einwirkung
der Großmächte kann auf die Entſchlüſſe der griechiſchen Re
gierung der Mangel einer Flotte und die unausbleiblichen
Schwierigkeiten bei Beſchaffung der nöthigen Summen nicht
ohne Einfluß bleiben und deshalb ſieht man bis zum Früh
jahr einer Abkühlung in Athen entgegen Was aus der griechiſchen
Frage bezw der Grenzberichtigung werden wird läßt ſich nicht
ſagen da keine Macht thatſächlich für das kleine Königreich
einzutreten entſchloſſen iſt Man ſpricht bereits von einer
Verſumpfung der griechiſchen Frage milder ausgedrückt läßt
ſie ſich als vertagt bezeichnen bis die Griechen und ihre
Freunde durch neue Vorgänge wieder beſſere Chancen erhalten

Die kaiſerlichen Majeſtäten wohnten Sonntag mit
ſlavismus eher beläſtigt fühlt als daß ſie ihn zu entfeſſeln
wünſchen ſollte aber die Ereigniſſe ſind zu ſtark als daß wir

indeſſen dadurch abhelfen daß wir dieſen Geburtstag öfter im
Jahre feiern und ich hoffe daß Sie ſämmtlich meine Ein
ladung dazu annehmen werden

Ein lautes Bravo unterbrach ihn
Fröbel Sie ſind ein Prachtmenſch

Rüſſel Wir Alle ſind dabei
Da Aller Augen auf Gerhard gerichtet waren ſo hatte

Niemand bemerkt daß deſſen Vater leiſe in die Thür ge
treten war

Fröbels Geſicht war erbleicht als er die Geſellſchaft erblickt
hatte und alles Blut ſchien in ſeiner Bruſt zu ſtocken als
er die Worte ſeines Sohnes vernahm Gab er mit ihnen
e die e ſeines ganzen Leichtſinnes Er hatte

ruhig bleiben wollen allein der Zorn flammte in ihm auf
Auch ich will dabei ſein ſprach er indem er raſch auf

Gerhard zutrat und die Hand feſt auf deſſen Schulter legte
Erſchreckt zuckte Gerhard zuſammenVater rief er ehſahrino und den Eingetretenen mit

ſo langem Blick anſehend als wenn ein Geſpenſt vor ihm
antg en wäre

lle Anweſenden ſprangen beſtürzt empor
Ja auch ich will dabei ſein ſuhr Fröbel fort während

ſein Auge zuckte Oder glaubſt Du vielleicht daß ich in ſo
lüderliche Geſellſchaft nicht paſſe

Durch dieſe Worte fühlte ſich der Baron beleidigt Er
war zwar durch das plötzliche Eintreten überraſcht aufgeſprungen
ſofort hatte er ſich jedoch wieder gefaßt denn er hatte ſchon
noch peinlichere Lagen durchgemacht und konnte ſich mit Recht
rühmen daß er nie die Faſſung verliere

Wer iſt der Mann der ſich hier in unſeren gemüthlichen
Kreis zu drängen wagt rief er mit e le Ton
v er das Pincenez einklemmte und Fröbel herausfordernd
anblickte

Fröbel hörte dieſe Worte ſie flammten ſeinen Zorn noch
mehr empor

Jch will es Jhnen ſagen rief er feſt vor den Baron
hintretend 89 bin der Vater deſſen Sohn in ſchlechte
Seht gerathen iſt und der nun kommt ihn aus derſelben
zu holen

Der Baron war unwillkürlich zurückgetreten Es war zwur

rief der Doctor

den z Z in Berlin weilenden Mitgliedern der königlichen
Familie dem Gottesdienſt im Dome bei Nachmittags unter

richtig daß er nie die Faſſung verlor allein ebenſo unzweifel
haft war es auch daß er keinen Muth beſaß und Fröbel s
Auge blickte ſo zornig daß der Baron ihm wohl zutrauen
konnte er werde ſeinen Namen und Adel nicht im Geringſten
reſpectiren

Jch würde Genugthuung von Jhnen verlangen wenn Sie
im Stande wären dieſelbe zu geben, erwiderte er verächtlich
mit der Schulter zuckend Allein mit Leuten Jhres Schlages
ſchlägt man ſich nicht

Fröbel richtete ſich hoch auf
Ruhig rief er mit lauter und befehlender Stimme

Wenn ich meine Hand nicht für zu gut hielte ſo würde Sie
Jhnen die verdiente Antwort geben

Vater rief Gerhard ſich dazwiſchen drängend um ein
Weitergehen zu verhindern

Zurück fuhr Fröbel heftig fort indem er den Sohn zur
Seite ſchob Mit Dir werde nachher reden

Fröbel rief der Baron Gerhard zu Hier ſcheint ſich
eine Familienſcene zu entwickeln ich bin dabei wohl überflüſſig
und liebe ſie auch nicht

Er ergriff ſeinen Hut und verließ mit ſtolzem Blicke auf
den Fabrikanten das Zimmer

Wer ſind die anderen Herren mit denen Du hier ver
kehrſt rief Fröbel indem er drohend auf den Doctor Rüſſel
und den Stallmeiſter blickte

Gerhard antwortete nicht
Nun ich kann mich ſelbſt vorſtellen rief Rüſſel indem

er keck aber ruhig vortrat denn an Muth fehlte es ihm
nicht wenn er auch wenig andere gute Eigenſchaften beſaß

Mein Name iſt Rüſſel Da ich Jhren Sohn als einen
ſehr liebenswürdigen Mann kenne ſo freut es mich auch den

u zu i ſchFröbel der die ha erzende und halb ſpottende Weiſedes Doctors nicht kannte wurde durch vieſe Worte ehyas

verwirrt ſein Zorn fand keine Antwort
r rig nſhe gar nicht von Jhnen gekannt zu ſein rief

Gut ſo werde ich Sie nicht kennen, erwiderte Rüſſel
lächelnd Ste ſehen zum wenigſten daß ich ſehr gefälltbin Mein Vater war es nicht und meine Mutter u t
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nahm der Kaiſer die öhnliche Spazierfahrtfand Familientafel fatt Witiag r 2
prin

auf der Kuelahe Mitte dieſes Monats wieder in Berlin ein

zutreffen gedenkt Der un und Prinz Georg von
mSachſen werden zur Theilnahme an der am Sonnabend

den II im Grunewald ſtattfindenden Hofjagd am nächſten
Freitag aus Dresden eintreffen Der Regierungspräſident

in Stralſund Graf BehrNegendank iſt von dort in
Berlin eingetroffen Der Attaché bei der franzöſiſchen Ge
ſandtſchaft in Stockholm Paleologue hat ſich nach mehr
tägigem Aufenthalt von Berlin nach Paris begeben Der
kaiſerlich ruſſiſche General à la suite Graf Stenbock
Fermore iſt heute früh aus Petersburg in der Hauptſtadt
eingetroffen Der öſterreichiſchungariſche Botſchafter Graf

Emerich Szech nmehrmonatlicher Abweſenheit von Berlin daſelbſt eingetroffen

In der deutſchen Diplomatie werden nach der Nat Z
im Anfang des nächſten Jahres mehrfache Veränderungen
vorzunehmen ſein Die Poſten zu Konſtantinopel und Athen
werden definitiv zu beſetzen ſein und es wird ſich dabei da
Herr von Radowitz zum Nachfolger des Grafen Hatzfeld
deſignirt iſt um einen Geſandten für Athen handeln Zus iſt ferner die deutſche Geſandtſchaft in Stuttgart
deren jetziger Chef in den Ruheſtand treten will und endlich
die deutſche Geſandtſchaft in r an deren Spitze
bisher der vielgenannte Freiherr von Mag nus ſtand Der
Legationsſecretair und bisherige Hilfsarbeiter im Auswärtigen
Amt Herr von Kiederlin Wächter welcher vor etlichen
Monaten als Geſchäftsträger bei der Beurlaubung des Baron
von Magnus nach Kopenhagen ging iſt jetzt an die deutſche
Botſchaft in Petersburg verſetzt worden

Jn Straßburg iſt am 6 d nachmittags der Landes
ausſchuß von dem Statthalter mit einer kurzen Anſprache
eröffnet worden

Der Plan des Reichskanzlers in Bezug auf die Ver
ſicherung der Arbeiter iſt nunmehr vollſtändig ausge
arbeitet und ſeine Veröffentlichung demnächſt zu erwarten
Er ſoll keineswegs identiſch ſein mit dem Vorſchlage des
Herrn GeneralDirectors Baare in Bochum Vorausſichtli
wird der Plan zunächſt dem Preußiſchen Volkswirthſchaftsrat
zur Prüfung und gutachtlichen Aeußerung vorgelegt werden
und erſt dann diejenige Formulirung erfahren welche die
Vorlegung deſſelben bei den Factoren der Geſetzgebung erfordert

Der dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Geſetzentwurf
über die Zahlung der Beamtengehälter und Be
ſtimmungen über das Gnadenquartal hat folgenden
Wortlaut

8 1 Die unmittelbaren Staatsbeamten welche eine etats
mäßige Stelle bekleiden erhalten ihre Beſoldung aus der
Staatskaſſe vierteljährlich im Voraus

8 2 Die Hinterbliebenen der nicht in collegialiſchen Ver
hältniſſen ſtehenden etatsmäßig angeſtellten Beamten erhalten
für das auf den Sterbemonat folgende Vierteljahr noch die
volle Beſoldung des Verſtorbenen Gnadenquartal nach Maß

gabe der Cabinetsordre vom 15 Nov 1819
s 3 Die Gewährung des Gnadenquartals kann auch dann

erfolgen wenn der Nachlaß nicht ausreicht um die Koſten der
letzten Krankheit und der Beerdigung des verſtorbenen Be
amten zu decken

S 4 Dies Geſetz tritt mit dem 1 April 1881 in Kraft
Officiös wird uns unter dem 6 d Mts aus Berlin

geſchrieben
Als im Herbſt dieſes Jahres bei dem außerordentlich regen

gleichzeitig andrängenden Verkehr in Brennmaterialien und
in Feldfrüchten namentlich in Rüben im Bezirk der Königlichen
Eiſenbahn Direction zu Magdeburg ungewöhnlich hohe Anfor
derungen an den Wagenpark geſtellt wurden und die Direction
ſich deshalb genöthigt ſah die miethfreie Entladefriſt vorüber

Um 5 Uhr nutzt
h ſtattete der Kron

ſeinen Eltern einen Beſuch ab und dinirte ſpäter mit
denſelben Er war am 5 nachts gegen 12 Uhr in Berlin
eingetroffen und empfing am nächſten Morgen den Beſuch
des Prinzen Wilhelm Prinzeſſin Friedrich Karl traf
am 6 d aus Deſſau wieder in Berlin ein Der Groß
hberzog von Oldenburg hat am Sonnabend Abend Berlin
wieder verlaſſen und ſich nach Petersburg begeben von wo er

enyi iſt am 6 d mit ſeiner Familie nach

der ſechsſtündigen Friſt welchen unter der früheren

eben glücklich gewählt war iſt ſchon dargelegt worden

dig geweſen ſei nie eine Klage über Wagen mangel
geworden u ſ ſo braucht man nur au
Nachweiſung über die Wagenſtellung im Oktober
auf der genannten Bahn hinzuweiſen
damals dem Bedarf an bedeckten Wagen

Commentars
hauptungen es ſei bei der früheren Privatverwaltung jener Bahn ein

agenmangel nie zu beklagen geweſen ebenſo wie die daran
geknüpften weiteren Ausführungen über die Verwendung und
Erneuerung der Betriebsmittel der Staatsbahnen hiernach des
Grundes entbehren Die nächſte im Laufe dieſer Woche er
ſcheinende Nummer des kirchlichen Geſetz und Verordnungs
blattes wird die längſt erwartete Jnſtruction zur Ausführung
des Kirchengeſetzes vom 26 Jan d J betreffend das Ruhe
gehalt der emeritirten Geiſtlichen enthalten Die
Publication dieſer Jnſtruction hatte ſich wie wir ſchon erwähnt
in Folge der mit den betheiligten Reſſortminiſterien geführten
Verhandlungen bis jetzt verzögert
Der augenſcheinlich hochofficiöſe berliner Correſpon

dent der wiener Montagsrevue hebt in Betreff der Ver
theilung der neu zu bildenden deutſchen Regimenter
als bezeichnend hervor daß die neuen Truppen zur Verſtär
kung der Garniſonen an der franzöſiſchen Grenze in
kaum nennenswerthem Maße verwendet werden ſollen daß
dagegen eine Verſtärkung der Beſetzung an der Oſt
grenze ſehr auffällig erſcheint Jmmerhin ſei jedoch dies
verglichen mit der Anſammlung ruſſiſcher Truppen
maſſen dicht jenſeits der Grenze kaum nennenswerth

Die Abſicht einer großen Anzahl von Mitgliedern der
berliner Studentenſchaft eine Erklärung gegen die Col
portage der Stöcker ſchen Jndenpetition zu erlaſſen welche
man Studirenden zugemuthet hatte iſt jetzt zur Ausführung ge
langt Ein Comite hat dem Rector Profeſſor Hofmann dieſe
Erklärung überreicht und bei demſelben einen herzlichen Empfang
gefunden Uebrigens iſt der erregten Stimmung der Studirenden
in Folge der Agitation in der Judenfrage wieder völlige Ruhe
und Beſonnenheit gefolgt

Anläßlich des Dank und Freudenfeſtes welches die Welfen
kürzlich in der Stadt Hannover zur Feier der Geburt
eines königlichen Prinzen und Erben des Welfenhauſes
arrangirt hatten ſoll dem Comité auch folgendes merkwürdige
Telegramm zugegangen ſein

Braunſchweig 3 December 1880 Den ſtammverwandten
treuen Hannoveranern welche bei der Feier zu Ehren des neu
eborenen königlichen Prinzen verſammelt ſind ſage ich meinenre ſlten Dank für die mir gemachte Mittheilung gez

Wilhelm Herzog von Braunſchweig
Nach Mittheilungen aus Hannover rief dieſes Telegramm

unter den Feſtgenoſſen ſtürmiſchen Jubel hervor

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Jn der 21 Sitzung vom 6 Decbr wird die zweite Bera
thung des Etats des Miniſteriums des Jnnern fortgeſetzt
und beginnt bei Cap 85 Meteorologiſches JnſtitutDie endliche Reorganiſation deſſelben befürwortet Adg v We
dell Malchow und empfiehlt daſſelbe wie die Deutſche
Seewarte in kg zu einem Reichsinſtitute zu machen
Frankreich ſei uns in Anſtalten für Witterungskunde bedeutend
voraus es ſei Zeit daß wir ihm nacheilten und die Mittel dazu
150,000 in den Etat mit aufnähmen
Reg Comm Geh Rath Herrfurth erklärt es fehle leider

noch an den Mitteln denn es würden zu Anfang über 1 Million
Mark im Extraordinarium dazu gebraucht werden Uebrigens
leiſte das jetzige meteorologiſche Jnſtitut mit ſeinen kleinen Mit
teln ſchon ſehr Bedeutendes

Der Wunſch des Abg v Wedell Malchow wird unterſtütztehend auf ſechs r einzuſchränken wurde dieſeMaßregel von einem Theil der Preſſe ſchnell zu den ungün

ſtigſten Parallelen zwiſchen Staats und Privatverwaltung be

er Den ich dieſe Eigenſchaft eigentlich geerbt habe weiß
ich nicht

Fröbel wandte ſich von ihm ab
Du wirſt mir augenblicklich folgen, ſprach er zu Gerhard

mit befehlendem Tone
Dieſer Ton ärgerte Gerhard es lag in Betty s und ſeiner

Freunde Anweſenheit etwas Beſchämendes für ihn darin denn
er war kein Knabe mehr Er wollte heftig antworten allein

b te ſich und ſchwieger beherrſchte ſich ſchwieg Du ſcheinſt meinen Befehl

n wir re t t r ie en vnicht gehört zu haben enke es iſt höchſte Zeit daß i
Dich aus dieſer Geſellſchaft entferne

Nein ich werde nicht mitgehen, entgegnete Gerhard
trotzig

Du willſt nicht fuhr Fröbel fort Willſt Du mi
vielleicht dahin treiben das Hausrecht hier auszuüben Mit
eine re haſt Du dieſe Wohnung bezahlt mir gehört
ie deshalb

Es iſt die Wohnung dieſer Dame warf Gerhard ein
auf Betty deutend welche ſich an die Seite ihres Bruders
geflüchtet hatte

Nur einen ſchnellen drohenden Blick ließ der Fabrikant über
das Mädchen und ſeinen Buchhalter gleiten Er hatte ein
bitteres Wort auf der Zunge verſchwieg es jedoch

Du folgſt mir dies iſt mein letztes Wort ſprach er mit
Entſchiedenheit

Gehen Sie gehen Sie flüſterte Haſſel Gerhard
welcher zögerte zu denn er kannte den Fabrikherrn und wußte
wohin der Zorn ihn treiben konnte

Wir ſehen uns morgen wieder
dann folgte er ſeinem Vater

Alle ſchwiegen als Fröbel mit ſeinem Sohne das Zimmer
verlaſſen hatte warf ſich erſchöpft in einen Seſſel
Es war eine peinliche Stimmung in welche ſie mitten aus der
vollen Luſt verſetzt waren

Das unterbrochene Opferfeſt rief Doctor Rüſſel lächelnd
Stallmeiſter glauben Sie daß der Baron und unſer Gaſt

geber heute noch wiederkehren werden

rief Gerhard Betty zu

ſich ſehnte allein zu ſein

bedürfen, erwiderte der Doctor
ch daß die Feier Jhres Geburtstages ſo unangenehm unter

brochen iſt ich hoffe indeſſen wir werden den Schluß noch
nachholen Kommen Sie Stallmeiſter

leeren dann folgte er dem Doctor

brauchte er n mehr zu verbergen wie ſehr ihn das Ge
ſchehene mit
Fröbel auf ihn geworfen hatte ihm verrathen was er zu
erwarten hatte

Betty endlich
ſtändigkeit erwartet

aufzuhalten
der Taſche ſeines Vaters und von den
macht hat Jch kenne Fröbel es war die höchſte Zeit ihm nach
zugeben denn im Zorne kennt er ſich nicht mehr

deſſelben fiel ihr auf

verlieren wirſt wenn er erfährt daß Du Gerhard zu manchem
Leichtſinne verleitet haſt,

durch die Abgg Schmidt und v SchorlemerAlſt
dagegen ſpricht Abg Dr

ihm ſchien es am ſchmerzlichſten zu ſein daß er den Cham
pagner im Stiche laſſen ſollte

Welche Störung ein einziger Vater hervorbringen kann
fuhr Rüſſel fort Wir haben wenigſtens das Schlachtfeld
behauptet Der Baron hat ſich viel zu früh zurückgezogen
Haſſel meinen Sie nicht auch daß ſein Rückzug genau wie
eine Flucht ausſah

Der Buchhalter antwortete nicht Er war über das Ge
ſchehene noch zu ſehr beſtürzt denn er konnte ſich nicht ver
hehlen daß die Folgen auch ihn ſchwer treffen würden

Bitte meine Herren verlaſſen Sie mich bat Betty die

Gewiß Fräulein wenn Sie unſeres Schutzes nicht mehr
Es thut mir wirklich leid

Bürſten füllte noch einmal ſein Glas um es ſchnell zu

Die beiden Geſchwiſter waren allein
Haſſel ſchritt aufgeregt im Zimmer auf und ab denn jetzt

eſorgniß erfüllte Ein einziger Blick den

Gerhard hätte ſeinem Vater nicht ſei ſollen, ſpra
Jch hätte von ihm mehr Muth und Selbſt

Was ſollte er thun warf Haſſel ein ohne ſeinen Gang
Jſt er vielleicht ſelbſtändig Er lebt nur aus

chulden die er ge

etty blickte ihren Bruder beſorgt an denn die Unruhe

Eduard ich befürchte daß Du Deine Stelle bei Fröbel

ſprach ſie
Der Buchhalter blickte ſie mit ſpöttiſchem Ausdrucke an

Daß hierzu der vorliegende Fall bezüglich der Sitenns
rivatverwaltung der BerlinPotsdam Magdeburger Bahn die Re

gel bildete während die Staatsbahnen bekanntlich der Regel
nach eine miethfreie Friſt von 12 bis 2 Stunden gen en

enn
aber z B von der Voſſiſchen Zeitung behauptet worden iſt Abg
ſo lange die BerlinPotsdamPlagdeburger Bahn noch bſär

au
eine vorliegende

1879
Demnach iſt

d nicht aneinem einzigen Tage dem Bedarf an offenen Wagen nur an
acht Tagen des Monats genügt worden Am 1 Oct wurden
z B 51 bedeckte Wagen beanſprucht es fehlten aber 25 ſtatt
126 geforderter offener Wagen konnten an demſelben Tage nur
69 geſtellt werden u ſ w Ein ähnliches Verhältniß fand an
den übrigen Tagen ſtatt Dieſe Ziffern bedürfen keines weiteren

ie Voſſ Ztg wird zugeben daß die Be

ir cho w Nach perſönlichen Be d
Gewerbe ſowie des Juſti zminiſter iums vertagt ſich das

Oſteuropa ſtrenge Kälte

merkungen wird dieſes Capitel ſowie die Capitel 86 Bezirkz
verwaltungsgerichte 87 Standesämter 88 Verwal
W und 89 Landdroſteien genehmigtei Cap 90 Landräthliche Behörden und Aemter plaidirt

Abg Dr Wehr für eine Erhöhung der Landrathsgehälter und
Dienſtaufwandsentſchädigungen zindthorſt tritt dem Wunſche nach Erhöhung der
Landrathsgehälter bei ebenſo die Abgg v Minnigerode

Rauchhaupt und v Heeremann
Die Titel 1 und 2 dieſes Capitels werden angenommen Be

Titel 3 bittet Abg v Heydebrand die jüngſt herabgeſetzten
Minimalgehälter der Kreis und Amtsſecretäre von 1800 M
wieder auf ihre früheren Status 2100 M e erhöhen

Reg Comm Geh Rath Herrfurt h Dieſer Antrag bezweck
die alten Kreisſecretäre nicht beſſer zu ſtellen als die jungen
was doch allem Herkommen und Gebrauch zuwiderlaufe

Bei Titel 8 plaidirt Abg Köhl er für Aufbeſſerung der Ge
hälter der hannoverſchen Amtsvögte

Reg Comm Geh Rath Haſe erwidert daß die ſchlechte
Finanzlage des Staates es noch nicht erlaubt habe

Hierauf werden die Capitel 91 und 92 Polizeiverwaltung in
Berlin und in den Provinzen ohne Debatte genehmigt

Bei Capitel 93 welches in ſeinem Titel 1 für 137 Polizei
Diſtricts Commiſſarien in der Provinz Poſen 328,829
Mark auswirft erklärt ſich

Abg Dr v h gegen die Beibehaltung dieſer ſpeciell
für Poſen creirten Beamtencategorie Die gegen die Maigeſetze
verſtoßende Geiſtlichen ſeien oft in der rückſichtsloſeſten Weiſe von
dieſen Diſtrictsbeamten behandelt worden ſ

Miniſter des Jnnern Graf zu Eulenburg vermißt für letz
tere Behauptung die Anführung jedes beſtimmten Beweiſes
Dieſe Commiſſarien ſeien für Poſen ſehr nothwendig geweſen

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Hahn Windthorſt
Dr v Jazdzewski und Kantak wird die Poſition unverändert
bewilligt ebenſo Cap 94 Landgendarmerie

Zu Cap 95 Allgemeine Ausgaben im Intereſſe der Polizei
Tit 1 zu geheimen Ausgaben im Jntereſſe der Polizei 120,000
Mark kommt

Abg v Schorlem er auf die Haltung der aus Staatsmitteln
ſubventionirten Preſſe zurück Die Nordd Allg Ztg nenne
ſich zwar freiwillig gouvernemental es ſei aber unzvweifelhaſt
daß der Regierung einige ihrer Spalten zu Gebote ſtänden für
welche alſo die Regierung verantwortlich ſei Einige dieſer Artikel
ſeien wahrhaft ſcandalös So werden in einem Artikel die Abg
Rickert und Richter wegen ihres Verhaltens in der Judendebatte
in wahrhaft unqualificirbarer Weiſe angegriffen indem ſie mit
den Socialdemokraten auf eine Linie geſtellt und in Gemein
ſchaft mit den Ultramontanen Polen Franzoſen und dem einen
Dänen zu den Reichsfeinden und den Feinden der Monarchie
gerechnet werden Redner hält dafür daß ein ſolcher Artikel
zu den kürzlich vom Herrn Miniſter des Jnnern gekennzeichneten
preußen ſtaats und reichsfeindlichen gehöre mit denen die Re
gierung keine Gemeinſchaft haben dürfe Ein ſolches Gebahren
in einem der Regierung naheſtehenden Blatte müſſe zu einer
Schädigung der Würde der Regierung führen Jch meine daß
die Tendenz der Nordd Allg Ztg geeignet iſt die Bevölkerung
aufzureizen Jch möchte alſo den Miniſter bitten ſolche Artikel
entweder zu unterdrücken oder die Verantwortlichkeit der Re
gierung für dieſelben vollkommen abzulehnen und mit der Re
daction nur einen Mann zu betrauen der im Beſitz ſeiner fünf
Sinne iſt Beifall

Miniſter des Jnnern Eraf zu Eulenburg wiederholt daß
die Regierung keine Verantwortlichkeit weder für die Artikel der
Nordd Allg Ztg noch anderer Provinzialblätter hat und in

Folge deſſen auch nicht übernehmen kann
Titel 1 wird hierauf t ebenſo 2 und 3
Bei Titel 4 bittet Abg v Schorlemer unter Hinweis auf

die bekannten Luſtmorde in Bochum in der Wahl der Geheim
poliziſten etwas vorſichtiger zu ſein

Der Titel wird genehmigt desgleichen Tit 5 und 6
Bei Cap 96 Strafanſtaltsverwaltung wünſcht Abg Schmidt

Stettin daß die Regierung die vorläufige Entlaſſung von Straf
gefangenen in größerem Maßſtabe als bisher eintreten re

Abg v Uechtritz kommt auf ſeinen im vorigen Jahre ge
machten Vorſchlag zurück eine größere Strenge gegen die gemei
nen Verbrecher wenn nöthig auch die körperliche Züchtigung zur
Anwendung zu bringen Er bitte ferner Vorkehrungen zu tref
fen daß unſere Gefängniſſe nicht zu Brutſtätten des Verbrechens
werden vielmehr wohlwollende Fürſorge für die unglückliche
verwahrloſte Jugend in den Aſylen und Beſſerungsanſtalten
deren Vermehrung erforderlich ſei eintreten zu laſſen Beifall

Abg Stroſſer ſchloß ſich dem Antrage Schmidt an
Es ſprachen ferner die geg v Hanſſen Windthorſſt

Götting und Reg Comm Geh Rath Jllin g Hierauf wird
der Titel bewilligt ebenſo der Reſt des Capitels desgleichen
die Cap 97 und 98 und das Extraordinarium Hiermit ſchließt
die zweite Berathung des Etats des Miniſteriums des Jnnern

Nach debatteloſer Erledigung der vorbehaltenen Titel des Etats
er Bauverwaltung des Miniſterims für Handel und

Haus bis Dienstag 11 Uhr Etat Berg Hütten und Salinen
verwaltung Finanzminiſterium 2c

Halle den 7 December
Der Rector unſerer Univerſität veröffentlicht in Bezug

auf die auch in hieſige ſtudentiſche Kreiſe anläßlich der Juden
frage eingedrungene Bewegung am ſchwarzen Brette
folgenden Anſchlag

Durch hieſigen Zeitungen und auf mündlichem Wege wird
die Nachricht verbreitet daß von auswärts her an die hieſigen
Studirenden Aufforderungen ergangen ſind welche eine Be
theiligung an Agitationen bei einer jetzt vielbeſprochenen
ſocialen Frage herbeizuführen bezwecken Eine derartige Be

mit Nothwendigkeit hervorgerufen werden
geſunden Sinn der

fern halten werden welche unſerer Univerſität nur zum Nach
theil und zur Unehre gereichen könnten

Meteorologiſche Station

Barometer Millim 762 29 763,27ch Thermometer Celſius 7,38 8,88
Rel Feuchtigkeit 96,4/0 98,0 90Wind SW1 W27 Dez 6 Uhr früh Bei hohem Barometerxſtande und ſchwachem
Südweſt geſtern ein Regentag auch übernacht Regen BVar
765 Südweſt aufgefriſcht Regen Therm 8 R Thaupunkt
n d Klinkerf Hygrom 6,9

Wetterber d Seewarte vei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
H Dec 8 Uhr morgens Mehrere Depreſſionscentren haben

ſich in den letzten Tagen oſtwärts über das nördliche Europa
dewegt im mittleren hielt dagegen der hohe Luftdruck bei
ſchwacher Luftbewegung und meiſt trübem zu Niederſchlägen
geneigten Wetter noch an Weſteuropa hatte warmes Wetter

Haparanda 16 Südweſt leicht be
Der Genagnnte antwortete nicht er leerte ſein Glas denn Fortſetzung folgt

deckt Moskau 17 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 7 ſtill
Nebel Berlin 6 Weſt ſtill Dunſt Wien 5 Weſt leicht

M

rwaltung der

h 8

theiligung mag ſie nun nach der einen oder anderen Rich e
tung hin ſtattfinden ſollte billigerweiſe ſchon durch den Be
ruf der Studirenden ausgeſchloſſen ſein muß aber um ſo mehr
unterlaſſen werden als dadurch Uneinigkeit und Zwieſpalt faſt

Jch hoffe von den
nun der Studirenden unſerer Fridriciana und er

warte zuverſichtlich daß ſie ſich von jeder derartigen Agitation
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Bezirkz Wiesbaden 7 Weſt ſchwach bedeckt Paris 7uns der dkeweſt ſtill edgrh PWrät 8 Nord ich Dunſt Trieſt 6

plaidirt I Nordweſt mäßig halb bedect
lter u Aus Belgern wird uns berichtet Am Freitag Abend

für letz
3eweiſes

geweſen
dthorſt
erändert

Polizei
120,000

tsmitteln
z nenne
eifelhaſt
den für
r Artikel
die Abg
idebatte
ſie mit

Gemein
t einen
onarchie
Artikel
ichneten
die Re
ebahren
u einer
ne daß
ölkerung
Artikel
der Re
der Re
er fünf

olt daß
tikel der
und in

eis auf
heheim

chmidt
Straf
e
hre ge
gemei

ing zur
zu tref
rechens
ückliche
ſtalten
Jeifall

horſt
f wird
Ileichenſchließt

nern
z Etats
l und
ich das
alinen

e wird
ieſigen
e Be
chenen

je Be
Rich

n Be
o mehr
alt faſt
n dem
nd er
itation
Nach

Mrg

1 Elaſſe hieſiger Bürgerſchule Herr Föhre aus unſerer Stadt

ee

S

e
e h

e

eraab die
im Summa 1989 Perſonen Anders verhält es ſich in unſerer

e o die Altſitzer Stricks ſchen Eheleute
l

7 Uhr wurde hier bei klarem Himmel eine prachtvollede nchenung heodachte Ein Meteor beleuchtete die Gegend
nd bewegte ſich vom Sternbilde des Fuhrmanns aus in weſt

füdweſtlicher Richtung über einen großen Theil des Himmels
angſam fort einen langen Funkenſchweif hinter ſich laſſend

Provinzial Nachrichten
Oſterfeld 5 Dec Am 1 d M ſchied der Lehrer der
ſeinem neuen Wirkungskreiſe Helfta b Eisleben Herr

ſich hier allgemeiner Beliebtheit weshalb ſein
der geſammten Bürgerſchaft ſehr bedauert wird

Der Geſangverein Euterpia deſſen Dirigent Herr F war
veranſtaltete eige Abſchiedsfeier an der ſich auch zahlreiche
andere Einwohner der Stadt betheiligten Schließlich wurde
dem Scheidenden von dem Vereine ein in Lithographie ausge
führtes prächtiges Diplom überreicht Die Claſſe des ſcheidenden
Lehrers brachte demſelben ein Gedicht mit Lorbeerkranz ſowie
verſchiedene Erinnerungszeichen dar Den Grund weshalb uns
eine ſo tüchtige Kraft genommen wird kann ſich hier Niemand
ertlären Noch nie hat ein Lehrer oder Beamter die Sym
pathien der Bürgerſchaft in dem Maße beſeſſen als Herr Föhre
SeinSie Einwohnerzahl unſeres Städtchens hat in den letzten
Jahren in recht erfreulicher Weiſe zugenommen Dieſelbe be
Frägt nach der diesjährigen Volks zählung 1747 gegen 1609

im Jahre 1875 Noch immer wird von hieſiegen Landwirthen
viel über Feldmäuſe geklagt Die herrſchende warme Witterung
ſſt der km hrreng des gefürchteten Nagethieres natürlich ſehr
förderlichf Nordhauſen 6 Dec Jn der heutigen Schwurgerichts
ſitzung kam u a o dh zur Verhandlung der Knecht
Bernhard Kunze aus Geisleben Kreis Heiligenſtadt hat am

März d J vor dem Amtsgericht Heiligenſtadt einer zur
Abnahme von Eiden zuſtändigen Behörde einen Offenbarungseid
abgeleiſtet und dabei wiſſentlich die Mittheilung verſchwiegen
daß er aus einer Erbſchaft noch mehr als 1000 M bei ſeinem
Dienſtherrn dem Ackermann Franz Gaßmann in Aufbewahrung
ſtehen hatte Er hat ſpäter das Geld nach und nach verbraucht
Gaßmann entließ ihn am 25 Auguſt d Kunze ſtie
Drohungen aus und ſteckte am 31 Auguſt das Gaßmannſche
Gehöft in Brand infolge deſſen ſämmtliche Gebäude bis auf das
Wohnhaus welches nur zum Theil beſchädigt wurde abbrannten
auch 6 Schweine und verſchiedenes Geflügel in den Flammen
umkamen Zu dem Meineide will Kunze verleitet worden ſein

die Brandſtiftung geſteht er ein Das Urtheil lautet auf zehn
Jahre Zuchthaus zehn Jahre Ehrenverluſt und dauernde Un
fähigkeit als Zeuge oder Sachverſtändiger ein eidliches Zeugniß
abgeben zu können Der Bahnwärter Friedrich Spillner aus
Heringen wurde unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wegen Vor
nahme unzüchtiger Handlungen zu einem Jahre Gefängniß ver
urtheilt worauf die Unterſuchungshaft mit 3 Monaten ange
rechnet wird
M Erfurt 6 Dec Jn langer Sitzung wurde vom Schwur
gericht am Sonnabend gegen den wegen Todtſchl ags ange
klagten ſchon vielfach vorbeſtraften Handarbeiter Karl Dreyſe
aus Erfurt verhandelt Am 19 Sept d J erhielt der Ange
klagte den Beſuch eines gewiſſen Handarbeiter Martin Jllhardt
den er während einer Feſtungshaft kennen gelernt hatte und
war von dieſem Beſuche ſo freudig überraſcht daß er in Begleitung
ſeiner jungen Frau mit dieſem eine ſog Bierreiſe unternahm
und im Schützenhauſe im Lokale der Milchinſel und dann wieder
in der Stadt gehörig kneipte und dann ſeinen Gaſt einlud bei
ihm zu übernachten Jllhardt wurde in der Kammer placirt
hingegen Dreyſe warf ſich wie er gewöhnlich im Rauſche zu
thun pflegte an der Thür nieder und ſchlief bald ein Jn
zwiſchen verſuchte Jllhardt der jungen Frau Dreyſe zärtlich ſichzu er ſo daß dieſe ſich denslßigt ſah neben ihrem Manne
ſich niedekſetzend ſich den Annäherungen des Gaſtes zu entziehen
Als Jllhardt die Frau noch weiter verfolgte ſprang Dreyſe plötz

re erfreute
cheiden von

lich auf ſchlug ſeinen Freund mit einem wuchtigen Fauſtſchlag
vor den Kopf nieder und bearbeitete ihn dann wuthentbrannt
mit einem blechernen Kaffeetopfdeckel ſo daß bald das Blut in
Strömen floß Den Bitten des Mißhandelten ſein Leben zu
ſchonen ſchenkte der Angeklagte kein Gehör ſondern hieb mit
einem eiſernen Topfe mit ſolcher Vehemenz auf Jllhardt ein
daß derſelbe bald nur noch röchelte Seiner Frau zurufend das

Beil herbeizuſchaffen um dem Hund den Kopf durchzuſchlagen,
ergriff der Angeklagte die Hälfte eines Schaufelſtieles und ſetzte

die Mißhandlungen fort bis zwei herbeieilende Polizeiwacht
meiſter intervenirten Jllhardt verſchied zwei Stunden ſpäter

im Krankenhauſe ohne wieder zur Beſinnung gekommen zu ſein
Die Zeugen waren darüber einer Anſicht daß Dreyſe wenn auch
etwas angetrunken doch wohl wußte was er that Sogar ſeine
eigene Frau lehnte ihr Zeugniß nicht ab und bekundete daß er
oft in ſeiner Erregtheit zu ihr geäußert habe Jch

bin kein Menſch ich bin eine Hyäne Der Gerichtshof
erkannte auf eine Zuchthausſtrafe von 10 Jahren u 3 Mon
Jn unſerem Nachbardorfe Büßleben wurde vor einigen Tagen
zine um jetzige Jahreszeit ſeltene Luſt barkeit entrirt Aus
irgend einem Grunde kam eine Tanzbeluſtigung die bei Gelegenheit
einer Hochzeit im Gaſthofe vorgenommen werden ſollte nicht zu
Higude kurz entſchloſſen wanderte die vergnügte Schaar unter
JLitnahme der beſtellten Muſikanten in den Obſtgarten des jungen

aares und tanzte dort auf dem Raſenparquet nach den Klängen
er Muſik die von den auf Aepfelbäumen poſtirten Muſikanten

ausgeführt wurde
P Sachſenburg i/Thür 6 Dec Die hieſige Volkszäh

ung vom 1 d M ergab 481 Seelen
gut Seehauſen i/Altm 6 Dec Das Reſultat der VolksW iſt für unſere Stadt folgendes Ortsanweſend waren
4067 Perſonen 1998 männliche und 2074 weibliche Hiervon

ren vorübergehend anweſend 84 Vorübergehend abweſend
ſt er am gedachten Zählort wohnend waren 50 Haushaltungen
n 1083 Wohngebäude 472 andere Wohnſtätten 3 und An

alten für gemeinſamen Aufenthalt 7 vorhanden
e Dommitzſch 6 Dec Die Volkszählung vom 1 d
rege für hier einen Rückgang um 82 Perſonen denn wäh

nd im Jahre 1875 im Ganzen 2071 Perſonen gezählt wurden
diesjährige Zählung 8 männl und 51 weibl

achbarſtadt Prettin Dieſe zählte 1875 1827 und jetzt
4 Perſonen hat ſich alſo einer Zunahme von 87 Seelen zu

10 Wir Geſtern Abend nach 6 Uhr brannte ein von hier
gehö Linuten entfernt ſtehender dem Oeconomen Carl Hennig

riger Feimen ab
bis Elſterwerda 6 Dec Von der letzten Volkszählung ſind
am jetzt folgende Reſultate ermittelt Elſterwerda 2021 Orts
nweſende gegen 1723 im Jahre 1875 alſo mehr 228 Seelen
obenleipiſch 1505 Einwohner gegen 1366 im Jahre 1875

2 wir Kreuſchütz 322 Gnw, nimmt van
und 117 d u Katzſchka 216 Einw nämlich 99 männl

D Aus der Altmark 6 Dec Eine ſeltene Feier die
amantene Hochzeit begingen vor etwa 8 Tagen in Salz

Dieſelben erfreuen
trotz ihres hohen Alters einer ziemlichen Rüſtigkeit nament

u e mann welcher noch an allen Feldarbeiten Theil nimm
ch beim Futtermähen die erſte Senſe führt Die

Andenken wird hier lange in beſter Erinnerung bleiben

kirchliche Ceremonie wurde wegen zeitweiliger Schwäche der
JubelBraut im Hauſe vorgenommen Nach Beendigung derſelben
beglückwünſchte der Herr Graf von der SchulenburgBeetzendorf
das Jubelpaar und überreichte unter patriotiſchen Worten als
Geſchenk der Kaiſerin 2 Paar koſtbare Taſſen mit den Bildniſſen
Jhrer Majeſtäten Vom Ortsgeiſtlichen wurde ein Baumkuchen
und 1 Korb mit Rheinwein als Geſchenk der Herren Kirchen
patrone übergeben Die Feier ſchloß mit einem fröhlichen Mahle

Einen merkwürdigen Fund machten am letzten Freitage einige
Arbeiter Auf dem Felde bei Bürs mit Steinegraben be
ſchäftigt ſtießen ſie auf einen eiſernen Topf mit ſilbernen Münzen
gehe bre 1032 vermuthlich während des 30jährigen Krieges

Eine ähnliche Erklärung wie die Kaſſeler Handelskammer
hat die für Mühlhauſen Worbis Heiligenſtadt anläßlich
der Wahl der Delegirten zum Volkswirthſchaftsrath anden Handelsminiſter abgegeben Die Handelskammer Müht

hauſenWorbisHeiligenſtadt erklärt nach Vornahme der Wahl
eines Deputirten zur Präſentationswahl für den Volkswirth
ſchaftsrath daß ſie in der durch die Verordnung vom 17 v M
vorgeſchriebenen Berufung der Mitglieder deſſelben keine unab
hängige und ſomit keine vollſtändige Vertretung der Intereſſen
des Handels und der Jnduſtrie erkennen kann Die Wahl ſelbſt
fiel in freihändleriſchem Sinne aus

Die Antiſemiten Petition hat wie wir im M
leſen auch dem Magiſtrate zu Merſeburg vorgelegen iſt von
demſelben aber ad acta gelegt wurden

Dem W Kr Bl geht die angeblich verläßliche Nachricht
zu daß in Liebenwerda der Bahnwärter ſelbſt unter dem
Verdachte einen von uns ſ Z mitgetheilten Eiſenbahnunfall
verübt zu haben verhaftet worden iſt

Die Lungenſeuche unter dem Rindvieh des Amtmann
H Lüttich zu Arnſtedt iſt erloſchen Unter den Schafheerden
der beiden Gutsbezirke Kaufmann und Jüngken in Reinsdorf
Kr Eckartsberga iſt die Pockenſeuche ausgebrochen

Der Auſſichtsrath des Magdeburger Theater
Actienvereins hat einſtimmig beſchloſſen dem Theaterdirector
Ubrich das Stadttheater auf weitere 5 Jahre zu verpachten
unter Feſtſetzung der Pacht für die erſten 3 Jahre auf jährlich

e und Steigerung auf 20,000 M für das 4 und 5
achtjahr

J Bernburg 6 Dec Das Reſultat der Volkszählung
iſt für Bernburg folgendes 4208 Haushaltungen 9318 männliche

ß9284 weibliche zuſammen 18602 Einwohner Die Zählung von
1875 ergab 3770 Haush 8559 m 8370 zuſ 16929 Einw
alſo ergiebt die neue Zählung eine Zunghme von 438 Haush
759 914 zuſ 1673 Einw Die Einwohnerzahl der
Reſidenz Deſſau hat ſich nach einer vorläufigen Schätzung von
19,643 auf 23,246 gehoben

j Jeng 6 Dec Jm großen Saale des Deutſchen Hauſes
eröffnete am Sonnabend der Gewerbeverein unter ſeinem
rührigen Vorſtande eine Weihnachtsausſtellung Die Aus
ſtellung findet und verdient allgemeine Beachtung Das ganze
Arrangement iſt ein höchſt wirkungsvolles und durch die über
aus zahlreichen äußerſt geſchmackvollen Ausſtellungsgegenſtände
iſt der Beweis geliefert was auch eine kleinere Stadt zu leiſten
vermag Der Großherzog nahm am Mittag des 4 d eben
falls die Ausſtellung mit großem Jntereſſe in Augenſchein und
machte zahlreiche Einkäufe Nach einſtündigem Aufenthalte ver
ließ der hohe Herr die Ausſtellung ſeiner lebhaften Befriedigung
Ausdruck gebend Die mit der Ausſtellung verbundene Lotterie
ſpornt ſchließlich das Jntereſſe der zahlreichen Beſucher noch

an Die Einwohnerzahl unſerer Stadt beträgt jetzt

Der Rath der Stadt Leipzig hat ſich in ſeiner letzten
Sitzung dafür entſchieden die beiden ſtädtiſchen Theater vom
1 Juli 1882 an in ſtädtiſche Verwaltung zu nehmen Die
Stadtverordneten haben dieſen Beſchluß noch zu billigen

Unter 33 Pfefferproben die der Verein für Unterſuchung
von Lebensmitteln in Gotha von dortigen Kauſleuten ent
nahm wurden 11 als verfälſcht befunden Als Fälſchungs
mittel waren benutzt Ziegelmehl Erde Sand Thon Lehm und
geſtoßenes Glas

Vermiſchtes
a h Wechſelfälſchungen ſind bei der Reichsbank

hauptſtelle in Königsberg durch ein unerhebliches Verſehen eines
Beamten kürzlich entdeckt worden Derſelbe ſchrieb eines Abends
wie üblich die am folgenden Morgen fälligen Wechſel nach den
betr Revieren in die Liſten der Boten Jn dem Revier Roß
garten und Umgegend war auch ein Wechſel über 20,000 M

Finanzminiſter welcher von einem Deputirten aus Neapel inter
pellirt wurde für die Beſchäftigung der Arbeiter in anderenStaatsfabriken ſorgen zu wollen Gebäude und Waaren ſollen
bei der Geſellſchaft Fondiaria verſichert ſein

Die Getreidetransporte welche auf dem Eriecanal ver
ſandt wurden ſind einer uns ſoeben aus Newyork zugegangenen
Depeſche zufolge vom Eis eingeſchloſſen Nach einer amtlichen
Mittheilung beläuft ſich die Höhe derſelben auf 5,419,055 Scheffel

Ein Staat ohne Schulden zählt gewiß zu den größten
Seltenheiten Dieſe Ausnahme von der Regel bildet der Staat
Jllinois deſſen Gouverneur den Reſt der ausſtehenden Staaten
Bonds im Betrage von 257,406 Doll auf den I Januar 1881
zur Rückzahlung gekündigt hat Der Staat hat alsdann keine
weitere fundirte Schuld wohl aber einen baaren Ueberſchuß von
100,000 Doll im Staatsſchatz Glückliches Jllinois

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 6 Dec Die vorliegenden Notirungen

der fremden Börſen lauten überwiegend feſt nur in Paris
ſcheint man augenblicklich mit der Hauſſe nicht recht vorwärts
kommen zu können Das Gerücht daß die Emiſſjon von 750
Mill Fres amortiſirbarer franzöſiſcher Rente bevorſtehe hat
zwar noch keine Beſtätigung gefunden mußte aber die Beun
ruhigung ſteigern Privatberichte aus Wien ſagen daß die
Haltung feſt das Geſchäft in internationalen Papieren fort
dauernd klein iſt Credit wurden heute früh 0,20 Franzoſen

25 beſſer Galizier 1 G niedriger als am Sonnabend gemeldet
Hier war Anfangs die Haltung gedrückt die Kaufluſt blieb
reſervirt das Angebot war zwar nicht bedeutend genügte aber
um einige Courſe in eine weichende Richtung zu drängen
Eredit gingen anfang von 496 ,50 auf 496,90 Franzoſen von 487
auf 4862 beide 0,50 unter Sonnabend12 Uhr Cours Lom
barden waren zu 163 und 162,50 um 1 M weichend Verſtaat
lichungsbahnen matt Eliſabeth ca 1 Procent weichend Duxer
auf Realiſationen 1,25 niedriger Galizier gaben 0,85 nach
Nur Nordweſt und Elbethal nahmen eine Ausnahmeſtellung ein
und waren höher letztere im erſten Courſe um 7 M Jn dieſen
and auch ein verhältnißmäßig gutes Geſchäft ſtatt Böhmiſche
Weſtbahn faſt 1 Proc ſteigend Locale Werthe ziemlich feſt be
ſonders Banken von denen Disconto Commandit und Darm
ſtädter beſſer bezahlt wurden Montanwerthe matter Das
Geſchäft blieb wie bereits telegraphiſch gemeldet bis zum
Schluß der Börſe ſehr beſchränkt Jn Creditactien ferner in
Mainzern und Bergiſchen entwickelte ſich zeitweiſe ein lebhaftes
Geſchäft Aus Paris wurde feſte Haltung Länderbank 725 ge
meldet Schluß feſt

Halle 7 Decbr Bericht des Börſenvereins Secretärs
Preiſe mit Ausſchuß der Courtage Weizen 1000 Kilo flau
defecte Waare 150 180 mittlere 190 206 feine 215
bis 222 M Roggen 1000 ruhig 222 225 exquiſite höher
Gerſte 1000 Kilo Landgerſte ſehr matt 1642 177 beſſere
und Chevaliergerſte preishaltend 180 192 exquiſite bis
195 M Gerſtenmalz 50 14,25 15 M Hafer 1000 K147 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoria Erbſen 250 bis
270 Bohnen 50 10,50 11 M Linſen 50 14 bis20 M Kümmel 50 26 27 M Mais 1000 K Donau
155 185 amerikaniſcher 148 152 M Oelſaaten 1000 KiloRaps 245 M Stärke 50 Kilo 22 22,25 M Spiritus
10,000 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 56,50
Rüben ohne Angebot 27,75 M gefordertSolaröl 50 Kilo 9 M Malzkeime 50 Kilo fremde 4,50M hieſige 5 M Futtermehl 50 K 8,50 M Kleie 13
50 K 6,25 M Weizenſchaale 5,10 M Weizengrieskleie 5,75 M
Oelkuchen 50 loco und auf Terminen 7,60 M

Halle 7 Dec Langes Roggenſtroh von 34,50 36 M per 1200
Pfund Maſchinenſtroh von 21 27 M per 1200 Pfd Hieſiges
Heu von 4 ,50 M per Ctr Auswärtiges Heu von 3,50
bis 4 M per Ctr

Halle 7 Dec Bericht von H Wagner Sohn Die
mattere Stimmung hielt auch heute an und mußten Verkäufer
weitere Conceſſionen machen nur feinſte Qualitäten aller Artikel
holten letzte Preiſe Weizen 12 Säcke à 85 K br 210 222
ausgewachſene geringere und mittlere Waare 160 209 M Roggen
12 Säcke à 84 K br 222 228 M Gerſte 12 Säcke à 75 K br 144
bis 150 beſſere 153 159 feine und Chevaliergerſte 162
bis 174 M bei ruhiger Haltung Hafer 12 Säcke à 50 K br
84 96 M Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 225 bis
276 M Raps 12 Säcke à 76 Kilo br 216 222 M Rübſen
12 Säcke à 76 K br 210 219 M Mais 1000 Kilo Donau
160 165 M neuer 150 152 amerikaniſcher 154 M Lupinen
1000 130 M

Berliner Börſe vom 6 December
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritäts Actienauf F W F Grube verzeichnet Der Bote hatte noch amW r e n gebe um grn v 8 er e und Obligationenandern Morgen das Einziehungsgeſchäft zu beginnen Am Reichs Anleihe 100 4 Brg Märk VI 103 30bnächſten Morgen bevor der Bote noch in s Reyſer gegangen geſer 410 Anl 105,00 bz e VII 102,55

war erſchien der Kaufmannsſohn u auf der Bank und offerirtel do 40 100,10 bz 4 do VIII 102,40 B
für den Grube ſchen Wechſel Zahlung Ohne Bedenken nahm 3 Staats Sch Sch 98,50bz 50 do IX 105,70 G
der Beamte die Zahlung an zog den Grube ſchen Wechſel aus Präm Anleihe 1855 148,70 bz 4u0 Berl n 102,20bzG
dem für den Boten deſam men acket und händigte ihn Z ein Kur u Neum Pfdbr 94,00 bz 4100 Ber Mgbd F 101,75G
vergaß aber in der Liſte des Boten den Betrag auszuſtreichen Sä J rn 4 Berl Stettin g I III 99,30bzG
Später kam der Bote nahm das Packet Wechſel und die Liſte Sächſ Rentenbr 490 100,00 B do VI 99,30 bzG
und begann ſeinen Rundgang Als er in das Grube ſche Local Goth Gr Präm der 410 CölnMind VI 101,8 G
kam war ſein Entſetzen groß als er den Wechſel nicht fand v Gr C B Pfdbr 106,00G Ah Halle Sor G gr 103,20 B
eben ſo groß aber war das Staunen des Geſchäfts Ar Etrb Pfobr Aue Wigdb Leipz A 102,90 bzinhabers daß ihm ein Wechſel präſentirt werden ſollte do Central o 111,75 b G 490 do do B 99,50 B
von dem er keine Ahnung hatte Der Bote ging do Hyp Act B 101,40 bz G 50o MainzLudwh 76 105 60bzBſofort zur Bank zurück und erfuhr dort zu ſeiner BeruRuſſ BodenCr do 81,60 bzB 4 u Bberſcht H 102,90 bz
Papia daß der Wechſel eingelöſt und ausgehändigt wäre do Central do do 78,50 bz Aue do 1879 104,00 G

ald darauf aber erſchien der Inhaber der FixmaAmerik Bonds 500 fd 99,60 G 405 do Coſ Odbg
Grube verſicherte daß ein ſolches Accept von ihm nie ausgeſtellt Oeſt Se 62,40 bz 50 KaſchauOderberg 76,50bzG
ſei und ſo mußte natürlich ſofort die Staatsanwaltſchaft in do Silber Rente 62,80 bz Auge Rechte Oderufer 1103,00 G
Kenntniß gee werden Z wurde verhaftet und ein Selbſt Jtalieniſche Rente 4 Reiniſche 101,90 bzG
mordverſuch durch den Schutzmann verhindert indem er dem Rumänier 899 4 h Rhein e ar 102,00G
Verhafteten den Revolver aus der Hand riß Die Summe der Ruſſ Engl 50011872 89,90 bz 4 Thüringer I 103,10bzG
ſämmtlichen in Umlauf befindlichen falſchen Wechſel ſoll ſich bereits Eiſenbahn StammActien Ah do S
auf 250,000 M herausgeſtellt haben Es ſcheint unzweifelhaft
daß Z dieſes Geſchäft ſchon längere Zeit betrieben und immer
ein Falſifikat durch das andere gedeckt hat

Die größte Tabaksfabrik
Neapel iſt in der Nacht zum 1
geworden
Brandes die

Dec ein Raub der

geſammte

und Stelle waren konnte man doch des
werden hauptſächlich weil der unerträgliche

Um den Pompiers und Soldaten einige Stunden

ments Neapels und der umliegenden
requirirt

ebener Erde und dann plötzlich in den verſchie

werden
t Kothe herum Leider ſind die

die Fabrik beſchäftigte nun brodlos geworden doch verſprach der

des italieniſchen Staates in

r lammenObgleich ſchon eine Stunde nach Entdeckung des
Feuerwehr mit 36 Spritzen die ganze

Garniſon ſowie ſämmtliche Matroſen der Kriegsſchiffe an Ort
uers nicht Herr

t eſtank und Dampfdie Löſcharbeiten enorm erſchwerte und das Feuer ſtets an neuen
Stellen des immenſen Häuſer Complexes wieder r

uhe zu gewähren wurden die Arbeiter aller großen induſtriellen Etabliſſe
tädtchen zu Hunderten

Menſchenopfer hat der Brand bis zur Stunde noch
nicht gekoſtet doch wurden 8 Pompiers darunter ein Officier
ſchwer verwundet Die Urſache des Unglücks iſt wie alle
neapolitaniſchen Depeſchen berichten zweifellos eine verbrecheriſche
Das Feuer brach an vielen Stellen gichzeitig aus zunächſt zu

t enen Stockwerken
Von dem Tabak und Cigarrenlager im Werth von 8 Mill Lire
konnte nur ein Theil von kaum 9 Millionen Werth gerettet

Auf den Straßen er die Cigarren maſſenhaft im
auſende von Arbeitern welche

BergiſchMärkiſche 116,75 bzG
Ber nhalter 120,75

Berlin Görlitzer 21,00 bz
Berlin Hamburger 231,00 bzG
Berl Potsd Magdb 99,90bzG
Köln Mindener 148,40 bz

h 21,30 bz
ad Hrrerſt 149,00 bzG

tamm Pr B 88,10 G

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 154,30 bz
Disconto Comm 181,00 bz
Leipz CreditAnſt 152,75 bzG
Magdeb Privatbank 113,75 bz
Meininger Cred Bk 98,50 bz
Oeſt KreditAnſtalt

do B 88,10 G Reichsbank 147,70 bzGdo do 0 122,60bz G Sächſ Bank 119,75 bzG
Oberſchleſiſche u 0 208,00bz Schleſ BankVerein 168,75 bzG

do Iät B gar 165 90 bz Weimariſche Bank 87 25 bz
KaſchauOderberg 56,50 b Deſſauer Gas 173,10 bzG

Kön u Laurahütte 120,90 bz
Bhönix Ferg 85,75 bzG

o Lit B 44,00 bzG
Heſt Sudbahn Comb n eochumer a ,90 bRumänier 54,20 B Hütten in 58 00 6

Thüringer Lir A 179,30 z
do Lit gar 99,25bzG
do Lt C gar 105,50 b

Saalbahn T 52 90 bz

Wafſſerſtands Nachrichten
Sagole Halle 6 Dec Ah Unterh 192 7 Morg 1,95

Trotha 6 Dec Untech ,46 7 Morg 50
Cebe 6 Dec Oberp 133 Ab am Brücken Pegel 1,28

Unſtrut Artern 6 Dec Unterp 84
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Alle diesjährigen

Novitàäten
an Geſchenkliteratur

Prachtwerken Jugendſchriften
Bilderbüchern Muſikalien c
W in Orig Einbänden

empfiehlt für den

Weihnachtstisch
zu bekannt billigen Baarpreiſen

Max Koestler
Poſtſtraße

Künſtliche Zähne
Plomb Reinig Reparat Zahnſchm
beſ ſof Julius Sachse jun grUlrichsſtr 20 II Eing Bölbergaſſe

r 200Iischlampen
e

werden in meiner Werkſtatt gründlich
reparirt und wieder neu e
Auch werden neue Stücke au a agen
und neue Walzen mit den neueſten und
bekannteſten Stücken bei billigſter
Preisnotirung angefertigt

Gustav Uhlig
Halle a/S untere Leipzigerſtraße

P W Berger
Schmeerſtr u

Poſtſtraße 4
empfiehlt ſein reichhal
tiges Lager in allen

Neuheiten von

Korbwaaren
zu d billigſten Preiſen

S Reparaturen werden ſchnell
und ſauber ausgeführt

Barometer
mit vorzüglich ausgekochten vollſtändig
luftleeren Röhren ſowie alle Sorten
MetallBarometer empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

Chriſtbaumſtäuder

Neu Patent Wern
mit Muſik 3 Stunden gehend

Pfd Tragkraft beiGustav UhlIig
Halle a d S

scar Genhring 5

Uhrenhandlung
Eisleben Glockenſtraßenecke

empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenke
goldene Herren und Damenuhren
om ſolid Einfachſten bis zum
ochfeinſten
rößtes Lager hier amier latze3 Jahre ſchriftliche bindende
arantie Fein aſſortirtes Lage
aſſivgoldener Herren u Damen

hrketten unter Garantie des Gold
wertbes und Karat

Puppenköpfe
auffriſiren ſowie mit neuen Perrücken

Schuheert ebenfalls Uhrketten und
nüre in 32 Muſtern Armbän

der Brochen Ringe fertigt von aus
gekämmtem Haar zum billigſten Preiſe

B Rosenblatt Friſeur
Schmeerſtr 13 und v d Steinthor 13

Wochenblatt für Egeln eteAuf 2300 Bestverbreitetes Localblatt
im Kreise Wanz leben Be tes In

Teppiche erst Velour u Brüssel

Commodendecken Bettdecken
Reisodecken Schlafdecken,

Seidene Tavchentücher

Cachenez in Wolle ond Seide

Größte Auswahl

des Hellbrennens zu anerkannt billigen Preiſen

zu obigen Solarölbrennern umgeändert
Hundert
einen großen Po

Broddoſen Koh

Grosse Auswanl

I2 Schmeerstrasse I2

C F Mennicke
Leipziger Strasse 100

empfiehlt für den Weihnachtsbedarf

Chäles und Tücher

Gobelin Rips u Tuchtischdecken PFilzröcke Stoſf u Steppröcko
Morgepkleider

Schürzen in Seide u Alpacca
Seidlene Manteltücher

WVeuheiten in Fantasie Artikeln

Feſte billige Preiſe

ferner Kronleuchter Hängelampen mit und ohne Zug Küchen Flur
Nacht und Pianinolampen in großer Auswahl empfehle unter Garantie

10 und 14 Lampen
auch mit den neuen Solarölrundſcheibenbrenner beſte Conſtruction
Petroleumlampen werden von mir in wenig Stunden und für wenig Geld

Bis jetzt ſchon nachweislich einige
hl ferner ſämmtliche Haus und Küchenartikel namentlich

ten roher und geſchmackvoll lackirter Eimer Aufwaſch
ſchüſſeln mit diente Kaffeemühlen auch mit Porzellaneinſatz Neu

enkaſten ſchwarz und fein lackirt ſämmtliches blaues
Geſchirr u ſ w Vogelkäfige fein lackirt und vorzüglich verziert

lte

I orD Galanterie o
Spielwaaren

Gustav Reiling MAachfolger
NB Reparaturen werden prompt besorgt

I Müller O0O alle ſ 5 Poſtſtr d
empfehlen

zum Einkauf von Weihnachtsgeſchenken
ihr reichhaltiges Lager

Wiener Kaffeemaschinen Salon Tisch und Hängo
Schwungkessel mit Berze lampen bunte Ampeln
liuslampen PRierkocher ff lack Torf u Kohlen
Kaffee und Theeservice Kaston Ofen vorsetzer
in engl bronc Kupfer u Feuergeräthständer mit
Britannia Wiener Tablets dazu paſſenden Feuergerä
eckig u oval in Biche und then Ofenschirme Re
Nussbaumholz in allen genschirmständer Kungt
Größen Gorvirtische gussgegenstände eiserne
Scohwedisohe Cabarets Blumentopfständer eis
Bier Service Butter und Blumentische eis Chrigt
Käsgetolloer Menagen baumständer GSalters
Gewürz GemüsescohränKke Familien waagen Messer
Etagèren Tischglocken putzmaschinen Wäsche
Vorlege Ess und Thee rollen Wringmascohinen

Iöffel Messer und Aufwasehtische Bisg
Gabeoln schränkKe

blau emaill
Koch und Bratgeschirre

s ſowieMalmwieck s Patentbratpfannen

u Kuntze s Schnellbrater
sertions Organ Expedition Egeln

Teipzigerſtr

g9

W Tornau
empfiehlt Gewehre verſchiedener Syſteme Teschings Revolver
Luſtteschings und Luſtptstolen in großer Auswahl

S Wejhnachtsgeſchenken zu ſehr billigen Preiſen

zu anerkannt billigen aber feſten Preiſen

Teipzigerſtr

8 S Verſammlun
8 Uhr im Vereingslokale

tirten

paſſend zu
9030 Mi

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

W

a C m drtte

e

Ornithologischer Central Verein
für Sachſen und Thüringen

Donnerstag den 9 d Mts Abends
e Tagesordnung 1 Beſchluß

ſahung e die Abhaltung der für 1881 projec
2 t eflügel Ausſtellung ale Abtheilung der Gewerbeund Jnduſtrie Ausſtellung zu H

e der Bedingungen des Anſchluſſes an die GewerbeAusſtellung 2
ttheilungen

alle a S und Feſt

Schmeerſtraße
neben EIIrich s Schuhwaarengeſchäft

empfiehltſein
reich haltiges

La er von
Uppen

wagen
Korbmöbel
und Korb
waaren je

der Art zu
S den billigſten

Preiſen
Reparaturen gut und billig

empfiehlt in größter Auswahl

D R Gessmer
vorm Andr Haassepgier gr Steinſtr 10

Pianino eleg
ehr 3 zu h anſen äheres in

Rathhausgaſſe 9

Treibriemen
aus beſtem Kernleder ſelbſtgefert
vorzügl Näh u Binderiemen

Sohlleder zu Manſchetten Rie
menverbinder u ſ w
X don prompt u billigſt bei

oRnner Sattlermeiſter
gr Ulrichsſtraße 11

Pressler s Berg
Mittwoch TanzKränzchen

Gefüllte Pfannkuchen Bier hochfein

Verein für Erdkunde
Sitzung am 8 d M um 8Uhr

1 Vorlage weſtafrikaniſcher Lan
deserzeugniſſe

2 Japaniſches nach brieflichen Mit
theilungen des Herrn Prof Dr

rauns
3 Vorlage neueſter Ausgrabungs

funde aus hieſiger Gegend
4 Vortrag des Herrn Oberlehrer

Dr Lehman Ueber Groß
fiſchereibetrieb u Fiſchhandel
in Norwegen

Kirchhofr
Hassler scher Verein

Mittwoch den 8 December Abend
7 Vr Vebung im Saale der Volks
schule Für Neueintretende bin ich zwi
schen 3 u 4 Uhr Nachmitt zu sprechen

O A MasslIer
Warne hiermit Jedermenn auf

meinen Namen meinem Sohne Otto
Etwas zu borgen da ich für Nichts
aufkomme

Lauchſtädt den 6 Decbr 1880
Wilhelm König

Heut an mich Promn u
6 z J

V W 20Erwarte ſehnſüchtig Brief

Dankſagung
Wir können nicht unterlaſſen den

Arten Damen Frau Amtmann
dette und Frau Direktor Dr Krug

welche ihrer Wohlthätigkeit wegen hier
Grgt bekannt ſind für die reichlichen
Geſchenke die ſie uns gelegentlich der
Geburt unſeres Zwillingspaares ge
macht haben öffentlich unſern Dank
auszuſprechen Jn geicger Weiſe ſei
auch herzlich gedankt den Frauen

tammer Kramer Emerich

lohnen
Oſendorf den 6 December 1880

Oarl Krämer und Frau
o

Familien Nachricht
Dank

Für die ehrenden Zeichen der Liebe
und hein bei dem Begräbniß
unſerer Tochter Schweſter und Schwä
erin Anna Schlegel ſagen wir
em Herrn Paſtor Hecht

Cantor Ritſchel und der erwachſenen

lichſten Dank
Bedra den 6 December 1880

Die trauernden Hinterbliebenen

hhhhlhlk eFür den
W Kö

Mit Beilage

und

Ulrich Möge Gott ihre edle That

Herrn

M unſern tiefgefühlteſten herz

Inſeratentheil verantwortlich

nig in Halle e

e

e

Albert Berger Ho
u

und J
Kunſt
abzielt
genom
und J
die Ve
daß d
wöchen

vereini

1 A
Voig
eines
des W
eiſerne
pfang
wuß tu
ſellſcha
zurück

Max
Gefän
mit ei

2

im Se
Genan
wollte
Sache

Wenn
eit

Dieſer

mit 3
Gefän

3

perdu
wärts
Wohn
Bibel
zu be

1 d

ſowie

an hi

an hi

beglar
berei

gen
trage

ſpäteſt

Recht
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